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Liebe Schwestern und Brüder! 
 

Der heilige Sebastian zählt zu den meistverehrten Heiligen. Auch in der 
Kunst sind nur wenige Heilige so oft dargestellt wie der Märtyrer Sebas-
tian. In zahlreichen Figuren, Gemälden, Mosaiken, Glasfenstern wird er 
als ein junger, an einen Baum gebundener und von Pfeilen durchbohrter 
Mann dargestellt. Dennoch ist über sein Leben kaum etwas überliefert. 
Nach der Mitteilung des heiligen Ambrosius wurde er Mitte des dritten 
Jahrhunderts in Mailand geboren. Nicht ausgeschlossen ist, dass er aus 
dem südfranzösischen Narbonne stammte. Der Legende nach war Se-
bastian Soldat der römischen Elitetruppe der Prätorianer, die dem Kaiser 
als Leibgarde diente. Während der Regentschaft von Kaiser Diokletian 
(284 bis 305) wurden viele Christen verfolgt und ermordet. Sebastian 
nutzte seine hohe Stellung als Hauptmann der Prätorianergarde, um 
Christen in den Gefängnissen Roms zu besuchen, sie im Glauben zu 
stärken und für die Bestattung der Märtyrer zu sorgen. Dies missfiel 
Diokletian und er verurteilte ihn zum Tode. Der Kaiser ließ Sebastian an 
einen Pfahl oder Baum binden und – je nach Legende – von den Präto-
rianern oder von numidischen Bogenschützen erschießen. Als die 
fromme Witwe Irene seine vermeintliche Leiche vom Pfahl holen und 
christlich bestatten wollte, entdeckte sie, dass Sebastian überlebt hatte, 
und pflegte seine Wunden. Kaum erholt, trat der tot Geglaubte dem 
Kaiser entgegen, um ihm die grausame Sinnlosigkeit seines Tuns vor-
zuhalten und ihn öffentlich wegen seines Vorgehens gegen die Christen 
anzuklagen. Daraufhin ließ ihn Diokletian vor seinen Augen, vermutlich 
am 20. Januar 288, am Circus Maximus mit Keulen erschlagen und 
seinen Leichnam in den Abflussgraben Cloaca Maxima werfen. Laut 
Legende erschien Sebastian der Christin Lucina im Traum und wies ihr 
den Ort seiner Leiche. Christen bargen seinen Körper und begruben ihn 
an der Via Appia in den nach ihm benannten Katakomben, über denen 
bis heute die Pilgerkirche San Sebastiano steht.  
Bereits zur Zeit des heilige Ambrosius (um 339 bis 397) wurde Sebasti-
an verehrt. Zunächst wurde er in Ravenna, Spanien und Nordafrika 
verehrt. Die Verehrung verstärkte sich nach 680, als das Ende einer 
Pestepidemie in Rom und Pavia dem Umstand zugeschrieben wurde, 
dass seine Reliquien durch die Straßen der Städte getragen worden 
waren. So ist Sebastian traditionell einer der Patrone von Soldaten und 
Bogenschützen und wird gegen Geschwüre, die Pest und andere Seu-
chen angerufen. 
Die Kirche gibt uns den heilige Sebastian als Beispiel der Standhaftigkeit 
und des Mutes im Glaubensbekennen. Im Tagesgebet bitten wir:  
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Herr, unser Gott, 
wir schauen heute 
auf das Beispiel der Standhaftigkeit, 
dass der heilige Märtyrer Sebastian 
durch sein mutiges Bekenntnis gegeben hat. 
Schenke auch uns den Geist der Stärke, 
damit wir dir mehr gehorchen als den Menschen. 
Darum bitten wir durch Jesus Christus. 

 

Sebastian ist der Patron der Soldaten und vieler Schützenvereine und -
bruderschaften. Auch in St. Wendel gibt es seit 1441 die Sebastianus-
Bruderschaft. Seit fast 600 Jahren unterstützen diskret die Mitglieder 
dieser Bruderschaft mit ihren Spenden die in Not geratenen Menschen 
in St. Wendel. Wir alle können auf unsere Sebastianus-Bruderschaft, die 
schon so lange und auf solch edle Weise in unserer Stadt Gutes tut, 
stolz sein.  
Der Festtag des heiligen Sebastianus wird am 20. Januar gefeiert. Die 
Sebastianus-Bruderschaft begeht diesen Tag jedes Jahr mit einem feier-
lichen Hochamt in der Basilika, um 9.30 Uhr. Herzliche Einladung zu 
diesem Gottesdienst! 

Andreas Czulak, Diakon 
 
 
 

GOTTESDIENSTORDNUNG FÜR DIE ZEIT VOM 
20. Januar – 9. Februar 2020 

 

Montag, 20. Januar – Hll. Sebastian und Fabian 

Basilika   9.30 h Festhochamt anl. des Patronatstages der 

Sebastianus-Bruderschaft 

Leb. und verstorbene Mitglieder der Sebasti-

anus-Bruderschaft St. Wendel 

WND St. Anna 15.00 h Seniorenmesse im Pfarrheim 

Oberlinxweiler 18.30 h Hl. Messe 
 

Dienstag, 21. Januar – Hl. Agnes 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 22. Januar – Hl. Vinzenz Pallotti 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 
 

Donnerstag, 23. Januar – Dienstag der 2. Woche i.Jk. 

Hospital   9.30 h Rosenkranzgebet  
10.00 h Hl. Messe 
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Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet  
18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 24. Januar – Hl. Franz von Sales 

Basilika 18.00 h Betstunde (Kolping)  
18.30 h Hl. Messe 

 

Samstag, 25. Januar – Vorabend des 3. Sonntages im Jahreskreis 

WND St. Anna 10.30 h Weggottesdienst der Kommunionkinder 

Basilika 11.30 h Rosenkranzgebet 

Bliesen 15.00 h Weggottesdienst der Kommunionkinder 

Basilika 15.30 h Beichtgelegenheit 

 16.00 h Vorabendmesse in polnischer Sprache 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

19.00 h Vorabendmesse 

 

Caritas-Kollekte 
 

 
 
 
 

Sonntag, 26. Januar – 3. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt  
Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

 18.00 h Heilige Messe 
 

Caritas-Kollekte 

 

Montag, 27. Januar – Hl. Angela Merici 

Niederlinxweiler 18.30 h Hl. Messe im Pfarrsaal 
 

Dienstag, 28. Januar – Hl. Thomas von Aquin 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 29. Januar – Mittwoch der 3. Woche i.Jk. 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 
 

Donnerstag, 30. Januar – Donnerstag der 3. Woche i.Jk. 

Hospital   9.30 h Rosenkranzgebet 

 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet 
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 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 
 

Freitag, 31. Januar – Hl. Johannes Bosco 

Basilika 18.30 h Hl. Messe 
 

Samstag, 1. Februar – Vorabend des Festes der Darstellung des Herrn 

Basilika 11.30 h Rosenkranzgebet 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse mit Blasiussegen 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse mit Blasiussegen 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Blasiussegen 

Niederlinxweiler 
Evangelische Kirche 

19.00 h Vorabendmesse mit Blasiussegen 

 

Kollekte für die Kirche 
In Bliesen: Für die Sanierung des Kirchenvorplatzes 

 

Sonntag, 2. Februar – 4. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt mit Blasiussegen 

Basilika 10.45 h Hochamt mit Blasiussegen 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

Bliesen 14.30 h Taufe 

Basilika 18.00 h Heilige Messe mit Blasiussegen 
 

Kollekte für die Kirche 
 

Montag, 3. Februar – Hl. Blasius 

Oberlinxweiler 18.30 h Hl. Messe mit Blasiussegen 
 

Dienstag, 4. Februar – Hl. Rabanus Maurus 

WND St. Anna 18.30 h Hl. Messe im Pfarrheim 
 

Mittwoch, 5. Februar – Hl. Agatha 

Basilika   8.30 h Frauenmesse, anschl. Frühstück im Cusa-

nushaus 

Winterbach 17.45 h Anbetung für geistliche Berufe 

WND St. Anna 18.00 h Rosenkranzgebet im Pfarrheim 

Winterbach 18.30 h Hl. Messe 
 

Donnerstag, 6. Februar – Hl. Paul Micki und Gefährten 

Hospital   9.30 h Rosenkranzgebet 

 10.00 h Hl. Messe 

Urweiler 18.00 h Rosenkranzgebet 

 18.30 h Hl. Messe 

Bliesen 18.30 h Hl. Messe 
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Freitag, 7. Februar – Freitag der 4. Woche i.Jk. 

Basilika 18.30 h Hl. Messe mit eucharistischem Segen 
 

Samstag, 8. Februar – Vorabend des 5. Sonntages im Jahreskreis 

Basilika 11.30 h Rosenkranzgebet 

WND St. Anna 17.30 h Vorabendmesse 

Urweiler 17.30 h Vorabendmesse 

Bliesen 19.00 h Vorabendmesse mit Kinderkatechese 

Remmesweiler 
Evangelische Kirche 

19.00 h Vorabendmesse 

 

Kollekte für die Heizung 
 

Sonntag, 9. Februar – 5. Sonntag im Jahreskreis 

Winterbach 10.30 h Hochamt 

Basilika 10.45 h Hochamt 

Leb. und Verst. der Pfarreiengemeinschaft 

 18.00 h Heilige Messe 
 

Kollekte für die Heizung 
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Aus unserer 
Pfarreiengemeinschaft 

 

Aus unserer Pfarreiengemeinschaft sind verstorben am 
  7. Dezember 2019 Herr Erich Bost 69 Jahre 
13. Dezember 2019 Frau Waltrude Brill 84 Jahre 
16. Dezember 2019 Herr Kurt Klingel 84 Jahre 
21. Dezember 2019 Frau Josefa Geßner 89 Jahre 
22. Dezember 2019 Frau Brigitte Bläs 93 Jahre 
24. Dezember 2019 Herr Edgar Josef Dörr 83 Jahre 
26. Dezember 2019 Frau Elisabeth Schnur 81 Jahre 
27. Dezember 2019 Frau Doris Baroni 57 Jahre 
28. Dezember 2019 Herr Adelbert Britz 93 Jahre 
29. Dezember 2019 Herr Gerhold Engel 86 Jahre 
29. Dezember 2019 Herr Alois Petri 78 Jahre 
  3. Januar 2020 Herr Kurt Bauer 81 Jahre 
  4. Januar 2020 Herr Theodor Becker 71 Jahre 
  7. Januar 2020 Frau Doris Kaster 72 Jahre 
  7. Januar 2020 Frau Helene Dörrenbächer 74 Jahre 
10. Januar 2020 Herr Dieter Munkes 77 Jahre 
 

 

Sternsingeraktion 2020 

Sternsinger Winterbach 

Mit viel Engagement 
wurde auch in diesem 
Jahr die Sternsingerak-
tion in allen Gemeinden 
unserer „Pfarreienge-
meinschaft St. Wendel“ 
durchgeführt. 
Zahlreiche Sternsinger 
mit den Betreuern wa-
ren mit Stern, gesegne-
ter Kreide (bzw. Aufkle-
ber) und den Sammel-
büchsen in den Orten 
unterwegs.  

„20*C+M+B+20“ [Christus Mansionem Benedicat] hatten sie über unsere 
Türen geschrieben, einen Segensspruch ausgesprochen und Spenden 
für Kinder in Not gesammelt.  
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„Frieden im Libanon und weltweit“ heißt das Leitwort der diesjährigen 
Aktion Dreikönigssingen. Im Mittelpunkt steht diesmal ein kleines Land, 
34 mal kleiner als Deutschland, im Nahen Osten, der Libanon. Der Liba-
non liegt an der Ostküste des Mittelmeers und grenzt im Süden mit Isra-
el und im Osten und Norden mit Syrien. Ein langer, 15 Jahre dauernder 
Bürgerkrieg vor 30 Jahren hat viele Opfer gekostet und bis heute sicht-
bare Spuren hinterlassen. Der Libanon hat 6,1 Millionen Einwohner, er 
hat aber 1 Million Flüchtlinge aus Syrien und 500 Tausend Flüchtlinge 
aus dem Irak aufgenommen. Darunter sind tausende Kinder, die durch 
Krieg und Flucht in sehr schwierigen Verhältnissen aufwachsen müssen. 
Auf die Lage dieser Kinder und die notleidenden Kinder weltweit wollten 
die Sternsinger aufmerksam machen. 
Die Aussendungs- bzw. Abschlussgottesdienste haben die Sternsinger-
aktion umrahmt.  
Wir sind froh, dass wir in unseren Pfarrgemeinden so viele Kinder ha-
ben, die mit Begeisterung bei der Aktion dabei sind. Hauptsächlich wa-
ren dies die Messdiener, unterstützt von den Kommunionkindern. Be-
sondere Anerkennungsworte sind an die jüngsten Sternsinger (Erst- und 
Zweitklässler) gerichtet, die den älteren Königen tapfer gefolgt sind.  
Leider muss man feststellen, dass die Durchführung der Aktion immer 
schwieriger wird. Es gibt leider immer weniger Kinder, die bereit sind 
sich daran zu beteiligen. Aus diesem Grund können seit einigen Jahren 
nicht alle Gebiete besucht werden.  
Viele engagierte Helfer haben sich um die Sternsinger gekümmert und 
sie mit Getränken und Essen versorgt. 
Vielen Dank an diese Teams! 
Vielen Dank allen, die diese Aktion organisiert haben! 
Vielen Dank den Betreuern!  
Vielen Dank an alle Spender, die auf diese Weise die notleidenden Kin-
der in der Welt unterstützt haben! 
Vielen Dank an alle Sternsinger! 
Die Ergebnisse der Aktion werden im nächsten Pfarrbrief veröffentlicht. 

Andreas Czulak, Diakon 
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Jahresstatistik 2019 
(Zahlen in Klammern = Vorjahr 2018) 

 

 Tau- 
fen 

Ko- 
kis 

Firm- 
ungen 

Trau-
ungen 

Sterbe- 
fälle 

Aus- 
tritte 

Ein- 
tritte 

Über- 
tritte 

St.Wendelin 25 
(20) 

17 
(17) 

9 
(12) 

14 
(21) 

61 
(79) 

58 
(32) 

0 
(0) 

0 
(0) 

St. Anna 15 
(9) 

7 
(10) 

8 
(5) 

2 
(2) 

18 
(30) 

31 
(12) 

0 
(1) 

0 
(0) 

Oberlinxweiler 0 
(0) 

4 
(6) 

5 
(7) 

0 
(0) 

8 
(8) 

13 
(13) 

0 
(0) 

0 
(0) 

Bliesen 18 
(20) 

14 
(25) 

10 
(5) 

2 
(9) 

31 
(35) 

34 
(21) 

0 
(1) 

0 
(0) 

Niederlinx- 
weiler 

2 
(1) 

8 
(8) 

2 
(6) 

2 
(2) 

12 
(11) 

10 
(6) 

0 
(0) 

0 
(0) 

Remmesweiler 0 
(0) 

1 
(0) 

3 
(3) 

1 
(0) 

2 
(3) 

6 
(4) 

0 
(0) 

0 
(0) 

Urweiler 4 
(4) 

8 
(9) 

1 
(9) 

0 
(0) 

15 
(11) 

25 
(15) 

0 
(0) 

0 
(0) 

Winterbach 8 
(0) 

8 
(9) 

1 
(8) 

0 
(0) 

29 
(23) 

25 
(9) 

0 
(0) 

0 
(1) 

Gesamt 
Pfarreienge- 
meinschaft 

72 
(54) 
 +18 

67 
(84) 
-17 

39 
(55) 
-16  

21 
(34) 
 -13 

176 
(200) 
 -24 

202 
(112) 
+90  

0 
(2) 
-2  

0 
(1) 
-1  

 

In den Rubriken „Kokis und Firmungen“ sind die jeweiligen Zahlen in den 
Pfarrgemeinden Niederlinxweiler, Urweiler und Winterbach, ebenso in 
den Filialgemeinden Remmesweiler und Oberlinxweiler, einzeln aufge-
führt.  
 

Den Pfarrbriefjahresbeitrag in Höhe von 10,00 €uro kön-
nen Sie bei den Austrägern bezahlen oder auf das Konto 
der Kath. Kirchengemeinde St. Wendelin, IBAN: DE50 
5925 1020 0120 3060 71, überweisen. Bitte unbedingt 
Name, Straße und Hausnummer angeben.  

Sie haben auch die Möglichkeit, im Zentralbüro an der Basilika zu be-
zahlen bzw. den Beitrag in den Briefkasten am Pfarrhaus St. Anna ein-
zuwerfen oder ihn in einem Kuvert in einer unserer Sakristeien abzuge-
ben. Vielen Dank! 

Rita Schröder 
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Zahl der Katholiken in der Pfarreiengemeinschaft 
St. Wendel zum 1. Januar eines Jahres: 
 

Name 2011 2012 2013 2014 2015 2016 

St. Wendel St. Wendelin 3.039 3.037 3.030 2.999 2.997 2.985 

St. Wendel St. Anna  3.839 3.757 3.695 3.647 3.594 3.556 

Bliesen 2.544 2.510 2.473 2.458 2.426 2.365 

Niederlinxweiler 1.503 1.483 1.449 1.423 1.395 1.382 

Urweiler 1.481 1.477 1.451 1.430 1.409 1.395 

Winterbach  1.776 1.759 1.721 1.704 1.675 1.635 
       

Summe 14.182 14.023 13.819 13.661 13.496 13.318 

Differenz Vorjahr  -159 -204 -158 -165 -178 
 

Name 2017 2018 2019 2020 

St. Wendel St. Wendelin 2.954 2.877 2.852 2.778 

St. Wendel St. Anna  3.453 3.414 3.327 3.263 

Bliesen 2.338 2.327 2.332 2.250 

Niederlinxweiler 1.357 1.349 1.347 1.318 

Urweiler 1.376 1.358 1.296 1.263 

Winterbach  1.606 1.532 1.501 1.457 
     

Summe 13.086 12.857 12.655 12.329 

Differenz Vorjahr -232 -229 -202 -326 
 
 

Wahl zum Verwaltungsrat 
Nachdem sich in unserer Pfarrgemeinde der Pfarrgemein-
derat konstituiert hat, sind die Gläubigen aufgerufen, den 
Verwaltungsrat zu wählen. Die Amtszeit eines Verwal-
tungsratsmitgliedes besteht 8 Jahre. Alle vier Jahre müs-

sen von den 6 Mandaten drei neu gewählt werden. Wir bitten Sie, zwi-
schen 20. Januar und 8. Februar d.J. Vorschläge zu machen und diese 
in die Urne am Eingang der Kirche zu legen. Wahlberechtigt sind alle 
katholischen Christen, die mindestens 16 Jahre alt sind, zur Kirchenge-
meinde gehören und ihren Wohnsitz in der jeweiligen Gemeinde haben.  
Der Pfarrgemeinderat einer jeden Pfarrgemeinde wählt aus den Vor-
schlägen drei neue Mandatsträger/innen.  

Klaus Leist, Pastor 
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Jesuskind-Aktion am Heiligen Abend 2019 
in St. Anna gestartet 

An Weihnachten 
2015 hatte ich 
erstmals die Jesus-
kind-Aktion in un-
serer Pfarreienge-
meinschaft gestar-
tet. Am Heiligen 
Abend 2019 über-
gab ich am Ende 
der Christmette in 
der St. Annenkir-
che in Alsfassen 

der Familie Dorscheid mit ihrem Sohn Elia das Jesuskind, das bis zum 
2. Februar (Maria Lichtmess) Menschen in der Gemeinde St. Anna und 
der Pfarreiengemeinschaft St. Wendel besuchen soll. Begleitet wird das 
Jesuskind mit dem dazugehörigen Gästebuch, in das sich die Familien 
bzw. Einzelpersonen mit ihren Erfahrungen eintragen können. 
Das Jesuskind soll möglichst nur eine Nacht in einem Haus oder in einer 
Wohnung bleiben, damit es während der Weihnachtszeit möglichst viele 
Menschen besuchen kann. In dem Gästebuch heißt es: „Nehmen Sie 
das Gotteskind bei sich auf, wenn jemand an der Tür Ihres Hauses oder 
Ihrer Wohnung klingelt! Hören Sie seine einzigartige Botschaft von 
Weihnachten, die dieses Gotteskind genau Ihnen sagen möchte, denn 
es will Sie besuchen, es will in Ihr Leben eintreten und Ihnen sagen: Ich 
liebe Dich, Du brauchst keine Angst zu haben, ich bin bei Dir alle Tage 
Deines Lebens, Du darfst an mich glauben und Du kannst mir grenzen-
los vertrauen. Gott schenkt uns in dem Kind seine Güte, seine Men-
schenfreundlichkeit, seine Barmherzigkeit, seine Wahrheit und seine 
Gerechtigkeit. All das ist auch für Sie bestimmt! Nicht nur an Weihnach-
ten, sondern für Ihr ganzes Leben!“ 
Ich freue mich jetzt schon auf dessen Rückkehr und bin gespannt, wohin 
dieses Kind überall hingekommen ist und vor allem, was es an Freude, 
Güte und Schönem wieder ausgelöst hat. 

Klaus Leist, Pastor 
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Blasiussegen 
In den Gottesdiensten am 1. und 2. Februar wird auch des heiligen 
Blasius gedacht, eines Heiligen, der im Gedächtnis der Katholiken un-
trennbar mit dem „Halssegen“ verbunden ist. Blasius war Bischof in 
seiner Heimatstadt Sebaste in Armenien zurzeit des Kaisers Licinius. 
Bei einer Christenverfolgung soll er um 316 als Märtyrer gestorben sein. 
Seine Leidensgeschichte ist uns in mehreren Versionen überliefert. 
Während der Verfolgung soll er auf dem Weg ins Gefängnis einen Jun-
gen vor dem Ersticken an einer Fischgräte bewahrt haben, Mensch und 
Tier versprach er Rettung in der Not, wenn sein Name angerufen werde. 
Ab dem 14. Jahrhundert rechnete man den Heiligen den vierzehn Not-
helfern (Vierzehnheilige) zu und wandte sich an ihn bei Halsleiden und 
Gefahr durch wilde Tiere und Sturm. So wird nach der Messe der „Blasi-
ussegen“ erteilt. Mit zwei gesegneten und in Form des Andreaskreuzes 
gekreuzten Kerzen, die der Priester/Diakon vor Gesicht und Hals der zu 
Segnenden hält, spricht er: „Auf Fürsprache des heiligen Bischofs Blasi-
us bewahre dich der Herr vor Halskrankheiten und allem Bösen. Es 
segne dich der allmächtige Gott, der Vater und der Sohn und der Heilige 
Geist.“ Der Empfänger dieses Segens antwortet mit dem „Amen“ und 
soll sich in der Heilzusage Gottes und in seine Fürsorglichkeit eingebun-
den erfahren. 
Am Samstag, 1. Februar, und Sonntag, 2. Februar, wird im Anschluss 
an die jeweiligen Eucharistiefeiern der Blasiussegen einzeln erteilt. 

Klaus Leist, Pastor 
 

Einladung an alle Ehejubilare, 
die in diesem Jahr ihren 25., 50., 60. oder größeren 

Hochzeitstag feiern. 
Bischof Dr. Stephan Ackermann lädt alle diese Jubila-

re zu den diesjährigen Heilig-Rock-Tagen nach 
Trier ein und möchte den großen Dank für dieses 

Jubelfest im Trierer Dom feiern. Hierzu lädt er ein für: 
Montag, 27. April 2020, um 17.00 Uhr, 

zur Heiligen Messe in der Hohen Domkirche.  
Ab 15.00 Uhr besteht die Möglichkeit zur Begegnung bei Kaffee und 
Kuchen im Hof des Bischöflichen Priesterseminars, Jesuitenstraße 13. 
Sitzgelegenheiten sind dort vorhanden.  
Eine Anmeldung ist nicht notwendig – alle Jubilare sollen sich willkom-
men fühlen.  
Im Anschluss an das Pontifikalamt sind alle um 19.00 Uhr herzlich zu 
einem Konzert im Kulturzelt auf dem Domfreihof eingeladen.  

Bischöfliches Generalvikariat Trier 
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Der Kirchengemeindeverband St. Wendel sucht für sofort für die Pfarrkirche 
St. Martin in Niederlinxweiler/Filialkirche St. Remigius Remmesweiler eine/n 
 

Küster/in 
 

Der Beschäftigungsumfang beträgt 3,00 Stunden pro Woche. 
 

Wir erwarten selbstständiges und verantwortungsbewusstes Arbeiten, 
freundliche und korrekte Umgangsformen, eine christliche Lebensorientie-
rung sowie die Verbundenheit mit der Kirche und der Liturgie. 
Dem/der neuen Stelleninhaber/in wird nach Dienstantritt die Möglichkeit 
gegeben, den Küsterlehrgang des Bistums Trier zu absolvieren. 
Die Vergütungsordnung richtet sich nach der KAVO (Kirchliche Arbeits- und 
Vergütungsordnung), die an den TVöD (Tarifvertrag für den öffentlichen 
Dienst) angeglichen ist. 
 

Bewerbungen mit den üblichen Unterlagen und Lichtbild richten Sie bitte an: 
Kirchengemeindeverband St. Wendel 

Herrn Pastor Klaus Leist 
Fruchtmarkt 19, 66606 St. Wendel 

 
 

St. Wendel St. Wendelin 
 

Sternsingeraktion 2020 
Früh übt sich, 

was ein echter Sternsinger werden will 

Am Montag, 6. Januar 2020, machten 
wir uns mit neun Vorschulkindern des 
Kinderhauses der Stiftung Hospital 
auf den Weg, um den Segen für das 

neue Jahr auch auf dem Stiftungsgelände zu verteilen.  
Mit Unterstützung des begleitenden Dienstes der Altenhilfe (Katja Stür-
mer und Benno Nürnberg) teilten wir uns in drei Gruppen auf und be-
suchten die Verwaltung, die Großküche, die Wohnbereiche der Altenhil-
fe sowie die Kinderkrippe und den Kindergarten.  
In unseren prächtigen Gewändern, die uns die Pfarrgemeinde St. Marien 
Urweiler/ Leitersweiler freundlicherweise jedes Jahr zu Verfügung stellt, 
wurden wir überall mit offenen Armen und lachenden Gesichtern emp-
fangen. 
Gemeinsam haben wir es an diesem Tag geschafft 282,60 €uro für 
Kinder und Familien im Libanon zu sammeln.  
Die Kinder konnten an diesem Morgen viele wertvolle Erfahrungen 
sammeln und hatten sehr viel Spaß. 
Wir wünschen allen ein gesegnetes Jahr 2020! 20*C+M+B*20 

Carina Munkes 
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Patronatstag der Sebastianus-Bruderschaft 
Am Montag, 20. Januar 2020, begeht die seit 579 
Jahren in St. Wendel ununterbrochen bestehende 
Sebastianus-Bruderschaft ihren Patronatstag.  
Im Pestjahr 1441 schlossen sich Leute aus allen 
Ständen der St. Wendeler Bevölkerung – Geistliche, 
Adlige, Handwerker – zu einer Bruderschaft zusam-
men, um sich in der Not der Zeit gegenseitig beizu-
stehen. Die Unterstützung der in Not geratenen Mit-
bürger ist seit Jahrhunderten grundlegendes Element 
der Bruderschaftsregel. Am Patronatstag treffen sich 

die Mitglieder im vom „Brudermeister“ bezeichneten „Vaterhaus“, Hotel 
Angel‘s am Fruchtmarkt, halten gemäß der Regel miteinander Gesell-
schaft und geben eine Spende in Höhe ihres eigenen Ermessens. Alles 
Spendengeld wird ausnahmslos an in Not geratene Mitbürger im Bereich 
der Kernstadt St. Wendel verteilt. 
Montag, 20. Januar 2020:  
Fest der Bruderschaftspatrone Sebastian und Fabian: 
9.30 Uhr: Festhochamt in der Basilika St. Wendelin für die lebenden und 
verstorbenen Mitglieder der Bruderschaft. 
Nach dem Gottesdienst kann die Spende im Laufe des Tages im „Vater-
haus“, Hotel Angel‘s am Fruchtmarkt, entrichtet werden. (Der Spenden-
betrag kann auch auf das Konto der Kreissparkasse St. Wendel 
BIC:  SALADE51WND, IBAN: DE71 5925 1020 0000 0373 33 bzw. der 
Bank 1 Saar St. Wendel BIC: SABADE5S, IBAN: DE33 5919 0000 0400 
7890 10 eingezahlt werden). Anmeldungen zur Mitgliedschaft werden 
entgegengenommen. 
Um 18.00 Uhr beginnt die Feierstunde im „Vaterhaus“ Hotel Angel‘s am 
Fruchtmarkt mit Ansprache des Brudermeisters Anton Stier und To-
tenehrung. Den Vortrag, veranschaulicht durch Bildmaterial, hält unser 
Bruderschreiber, Frater Wendelinus Naumann OSB, Tholey, über „Die 
Renovierungsarbeiten an der Abteikirche Tholey“ – ein aktuelles, viel 
diskutiertes Thema, welches zahlreiche Zuhörer finden dürfte. 

Gerd Schmitt 
 

Die Frauenmesse beginnt am Mittwoch, 5. 
Februar 2020, um 8.30 Uhr. Im Anschluss 
laden wir herzlich zum gemeinsamen Früh-

stück in das Cusanushaus ein.  
Hildegard Trapp 
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Kolpingfamilie St. Wendel 
 

Wir beginnen unser Programm mit einer Filmversion über den 
Wallfahrtsort FATIMA am Dienstag, 21. Januar 2020, um 
20.00 Uhr, im Cusanushaus.  

Fátima ist einer der bedeutendsten katholischen Wallfahrtsorte. Er liegt 
etwa 135 km nördlich von Lissabon und hat ca. 9.500 Einwohner. Der 
Ort dient für viele Gläubige als Pilgerstätte, die sich Hoffnung auf eine 
wundersame Besserung ihrer Krankheiten machen. Fátima ist noch vor 
dem Portugiesischen Jakobsweg die wichtigste Anlaufstelle für Pilger 
aus der ganzen Welt. Alle sind eingeladen. Der Eintritt ist frei! 
Dienstag, 4. Februar 2020, 20.00 Uhr im Cusanushaus, Vortragsveran-
staltung mit Uwe Albrecht vom Adolf Bender–Zentrum zum Thema: 
„L(i)ebenswert HEIMAT“. 
Heimat – mit kaum einem anderen Wort verbinden sich so viele Gefühle 
und Erinnerungen, so viele Bilder und Erwartungen. Um die Bedeutung 
der Vielfalt dieses Begriffs hervorzuheben, hat die KEB dieses Motto 
zum Jahresthema 2019/20 gewählt.  

Hans Werner Luther 
 

Gesprächskreis Trauer 

Der Gesprächskreis Trauer trifft sich am Montag, 3. Februar 
2020, um 19.00 Uhr, im Cusanushaus. 
 

St. Wendel St. Anna 
 

Krankenkommunion im Februar 
Tag  Uhrzeit Spender Ort 

Nach  
Absprache 

Nach  
Absprache 

Diakon  
Czulak 

Bezirk 1 - Oberlinxweiler: 
Vor dem Hübel 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Pfarrer 
Recktenwald 

Bezirk 2 - St. Wendel: 
Potsdamer Allee - Unterer Härling 
- Auf Scheibling 

 
 

Singen zu Ehren Gottes und anderer Freud 
Generalversammlung mit Ehrung für 50 Jahre Gesang 

im Kirchenchor St. Anna, St. Wendel-Alsfassen 

Am Samstag, 23. November 2019, gestaltete der Kirchenchor St. Anna 
musikalisch die Vorabendmesse zum Christkönigfest und gleichzeitigem 
Fest der Patronin der Kirchenmusik, der Hl. Cäcilia von Rom (Cäcilien-
fest). In der festlichen Vorabendmesse sang der Chor Teile aus der 
Jones Messe „Missa Brevis“, „Jesus Christus ist der Felsen“ (ebenfalls 
von R. Jones) und „Preiset froh den König“ von W. Trapp, einem Stück 
für Orgel und Trompete.  
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Nach der Messe feierte der Kirchenchor St. Anna sein Cäcilienfest mit 
Generalversammlung im Pfarrheim St. Anna. Nach der Begrüßung 
durch den 1. Vorsitzenden Hermann Schmidt folgte der Rückblick auf 
das vergangene Jahr. Mit dem gemeinsamen Singen der Kirchenchöre 
der Pfarreien Gemeinschaft St. Anna, St. Remigius und Hl. Familie 
konnten die Messfeiern nicht nur an den Festtagen festlich gestaltet 
werden. Höhepunkt im Jahr 2019 war das gemeinsame Konzert in der 
Pfarrkirche zu Winterbach im September. Unter der Gesamtleitung von 
Chorleiter Michael Klein, dem Blockflötenensemble Margit Trost, einem 
Bläserquartett und einem Marimbaphone gelang es den drei Chören, ein 
anspruchsvolles Konzertprogramm erfolgreich darzubieten. 

Nicht nur musikalische Höhepunkte 
wurden in der Generalversammlung 
hervorgehoben. Frau Edda Klein 
wurde für ihr 50-jähriges Singen im 
Kirchenchor St. Anna geehrt und 
erhielt aus der Hand von Pastor 
Leist die Urkunde des Generalvikars 
des Bistums Trier. Glückwünsche 
und die Ehrennadel wurden durch 
Hermann Schmidt überreicht. Da 
aufgrund gesundheitlicher Probleme 
das Dankamt für die Diamantene 

Hochzeit der Eheleute Rosel und Horst Hemmersdorfer ausfiel, wurde 
dem Jubelpaar in der Generalversammlung musikalisch gratuliert. Nach 
dem offiziellen Teil wurde die Cäcilienfeier mit einem feinen Essen und 
anschließendem gemütlichen Beisammensein fortgesetzt.  

Winfried Eckstein 
 

Seniorenkreis 

Am Montag, 20. Januar 2020, ist um 15.00 Uhr im Pfarr-
heim Seniorenmesse. Anschließend gemütliches Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen. 

Henning Gramlich 
 

Bliesen 
 

Krankenkommunion im Februar 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Kommunion-
helfer 

Bezirk 3: 
Siedlung - Feldstraße 
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Niederlinxweiler 
 

Sternsingeraktion 2020  
Niederlinxweiler 

Am 4. Januar 2020 liefen 15 Kinder und 5 Betreuer von 
9.00 Uhr bis 15.00 Uhr durch die Straßen von Nieder-

linxweiler. Mit ihrem Segen sammelten sie einen Spendenbetrag von 
rund 2.000,00 €uro. Den Kindern hat es viel Spaß gemacht. Ich würde 
mich freuen, wenn sie nächstes Jahr alle wieder bei den Sternsingern 
dabei wären. 
Allen die geholfen haben, den Kindern, den Betreuern und den Eltern 
und natürlich den Spendern einen herzlichen Dank. 

Monika Zeyer 
 

Pfarrbriefausträger gesucht 
Für Niederlinxweiler werden Pfarrbriefausträger gesucht. Interessenten 
mögen sich bitte im Zentralbüro melden. 
 

Urweiler 
 

Krankenkommunion im Februar 
Tag Uhrzeit Spender Ort 

Nach 
Absprache 

Nach 
Absprache 

Pater 
Joachim 

Bezirk 4: 
Theresienstraße - Königsber-
ger Straße - Dresdener Straße 
- Auf der Lay - Walmesbach - 
Breslauer Straße 

 

 

Sternsingeraktion 2020 
Bereits am Donnerstag, 2. Januar 2020, kamen einige 
Erwachsene und ca. 10 Kinder aus Leitersweiler nach 
Urweiler, um sich mit Gewändern, Kronen und Sternen 
auszustatten. Unter der Leitung von Sandra Bittmann 

zogen die Leitersweiler König*innen bis samstags los. Seit etwa 4 Jah-
ren freuen sich alle Leitersweiler, dass alle Häuser von Kindern aus 
ihrem Dorf besucht werden, und freuen sich über den Segen. 
Samstag, 4. Januar, morgens um 8.00 Uhr, trafen sich dann die Kinder 
von Urweiler im Pfarrsaal. Man zog Gewänder und Kronen an. Dann 
ging man in die Kirche, um noch etwas das Singen zu üben. Um 8.30 
Uhr feierten wir mit Herrn Pastor Seel einen kleinen Gottesdienst, in 
dem Kreide, Aufkleber und die Sternsinger mit ihren Begleiter*innen 
gesegnet wurden. So konnten sich 3 Gruppen mit 6 Begleiter*innen auf 
den Weg machen, den Segen in die Häuser zu bringen. 
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Alle waren unterwegs, solange sie konnten. 10 Kinder können leider 
kein ganzes Dorf besuchen.  
Zum Abschluss trafen sich alle König*innen aus Urweiler und Leiterswei-
ler zum Geldzählen, Süßigkeitenverteilen und Pizzaessen im Pfarrsaal. 
Am Montag unterstützten uns dann noch die Vorschulkinder der Stiftung 
Hospital mit ihren Erzieherinnen. Sie brachten den Segen in die Verwal-
tung, in das Seniorenheim, die Großküche, Kinderkrippe, den Kindergar-
ten und sammelten so noch viele €uros für den guten Zweck. 

Tanja und Carina Munkes 
 
 

Pfarrbriefausträger gesucht 
Für folgende Straßen werden Pfarrbriefausträger gesucht: An den 2 Kreu-
zen (21 Pfarrbriefe). Interessenten mögen sich bitte im Zentralbüro melden. 
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Pfarreiengemeinschaft St. Wendel 
Seelsorger Pfarrer Klaus Leist 

Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Kooperator Pfarrer Erwin Recktenwald 
St. Annenstraße 43  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 77 093  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: Erwin.R@pg-wnd.de 
 

Diakon Andreas Czulak 
Remigiusstraße 2  *  66606 Bliesen 
Telefon: 06854/8530 
E-Mail: andreas.czulak@freenet.de 
 

Zentralbüro 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Büro  
WND St. Anna 
St. Annenstraße 43 

 
Büro Bliesen 
Remigiusstraße 2 
66606 Bliesen 

Pfarrbüro an der Basilika in St. Wendel 
Fruchtmarkt 19  *  66606 St. Wendel 
Telefon: 06851/93 97 00   *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de * Homepage: www.pg-wnd.de   
 

Sekretärinnen: Rita Schröder, Gabi Marx und Cornelia Kreuz 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag 
und Freitag 
 

Mittwoch ganztägig geschlossen! 

 
  9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 16.30 Uhr 

Telefon: 06851/93 97 00  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 
 
 

Telefon: 06854/8530  *  Fax: 06851/93 97 019 
E-Mail: pfarramt@pg-wnd.de 
 

Öffnungszeiten: 
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr 

 
 

 

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief:  
Pfarrbrief Nr. 3 vom 10. Februar – 1. März 2020: 27. Januar 2020 

Pfarrbrief Nr. 4 vom 2. – 22. März 2020: 17. Februar 2020 
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